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Niederschrift 

über die 

 

am Freitag den 18. November 55 um 20.00 Uhr in der Reserveklasse des 

Schulhauses in Vandans stattgefundenen 11. öffentlichen 

Gemeindevertretungssitzung 

 

Anwesend waren die Herren: 

 

1. Neher Oskar, 1. Gemeinderat   7. Gall Johann, 

Gemeindevertreter 

2. Schoder Eugen, 2. Gemeinderat  8. Lorünser Hermann. Gemeindevertr 

3. Egele Hans, Gemeindevertreter  9. Netzer Bernhard, Gemeindevertr. 

4. Wachter Meinrad, Gemeindevertr. 10. Tschabrun Karl, 

Gemeindevertr. 

5. Tschabrun Gotthard, Gemeindevertr. 11. Dietrich Karl, Gemeindevertr. 

6. Kasper Ernst, Gemeindevertr.  12. Maier Josef, Gemeindevertr. 

     13. Maier Franz, Gemeindevertreter 

Entschuldigt war:   14. Mangeng Anton, Gemeindevertreter 

 

Bürgermeister Bitschnau Alfons 

 

 

Tagesordnung 

 

 

1. Protokollgenehmigung der letzten Gemeindevertretungssitzung 

 

2. Berichte: 

 

a) Feuerwehrwagenanschaffung - Garagierung 

 

b) Jagdangelegenheiten 

 

c) Äußerung vom Stand Montafon betreffend Waldkäufe 

 

d) Verlauf der Bürgermeistertagung 

 

3. Ansuchen: 

 

a) des Lehrlingsheimes Bludenz um Unterstützung 

 

b) des Stadtamtes Bludenz um einen Förderungsbeitrag zur Musikschule für 

hiesige Schüler 

 

c) des Rudolf Moosbrugger um Überlassung von 50 m2 Almeingrund im 

Tauschwege 

 

d) des Jakob Bitschnau um käufl. Überlassung eines Bauplatzes 

 

e) des Maier Paul, Latschau um käufl. Überlassung eines Bauplatzes 

 

f) des Erich Zimmermann um käufl. Überlassung eines Bauplatzes 

 

g) des Tripp Friederich, Schruns um käufl. Überlassung eines Bauplatzes 

 



4. Ansuchen des Lorünser Hermann sen. um Überlassung eines Bauplatzes von 

ca. 600 - 1000 m2 im Tauschwege und um Anschluss an die 

Gemeindewasserversorgungsanlage. 

 

5. Gesuch der Angelika Zimmermann um die Bewilligung der Unterteilung der 

Bp. Nr. 680 

 

6. Neuerliche Eingabe des Bitschnau Fidel Nr. 131 um Bewilligung zur 

Unterteilung und Wiedervereinigung der Gp. Nr. 1498, 1496/2 und 1500 

 

7. Ansuchen der Vorarlberger Illwerke AG Bregenz um Bauabstandsnachsicht 

gegenüber der Gp. 2217/1 (Illrain) 

 

8. Ansuchen von Künzle Hermann um Unterteilung der Gp. 393/1 in 393/1 und 

393/5 

 

9. Ansuchen des Pfarramtes Vandans um Bezuschussung zur Reparatur der 

Turmuhr 

 

10. Festsetzung des Weidegeldes 1955 

 

11. Allfälliges 
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Vorsitzender: NEHER Oskar, 1. Gemeindrat 

 

 

zur Tagesordnung 

 

zu 1.) Der Vorsitzende Neher Oskar eröffnete um 20 Uhr die Sitzung und 

stellte deren Beschlussfähigkeit fest. Der Inhalt der verlautbarten 10. 

Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich genehmigt. 

 

zu 2.) 

 

a) Eine Rechnung über den neuen Feuerwehrwagen und dessen 

Zusatzausrüstung wurde vorgelegt. Ein Garagenanbau an das neue Schulhaus 

und die Anschaffung einer autom. Einheitsanhängekupplung wurde abgelehnt. 

 

b) Ein Bericht über den derzeitigen Stand der Jagdangelegenheiten wurde 

zur Kenntnis genommen 

 

c) Ein Schreiben des Standes Montafon, wonach einlangende Entschädigungen 

für Waldinanspruchnahme durch die Illwerke, soweit wie möglich, als 

Ersatz für die in Verlust geratene Waldfläche, Waldungen aus Privatbesitz 

aufgekauft werden, wurde zur Kenntnis genommen. 

 

Auf Grund von Anregungen bei der Bürgermeistertagung in Bludenz wurden 

folgende Punkte behandelt: 

 

Das Almeinkomitee wurde ermächtigt die Gemeinde Vandans bei den 

Verhandlungen betreffend der  

Überspannung des Sportplatzes durch 220-kv-Leitungen der VIW zu 

vertreten. 



 

d) Eine Anregung von Amtsarzt Dr. Steiner betreffend Ausgabe von 

Säuglingswäschepaketen an alle ortsansässigen Wöchnerinnen wurde zur 

Vorlesung gebracht. 

 

Auf Grund eines Schreibens des Vorarlberger Kriegsopfer-Verbandes 

Ortsvereinigung Vandans wurde beschlossen bei Todesfällen von ehem. 

Kriegsteilnehmern beider Weltkriege einen Kranz auf Kosten  

der Gemeinde beizustellen. Bei kirchlichen und weltlichen 

Heldengedenkfeiern sollen Pöllerschüsse abgegeben und ein Kranz von der 

Gemeinde gespendet werden. 

 

zu 3.) 

 

a) Zur Unterstützung des Lehrlingskeimes Bludenz werden von der Gemeinde 

3 rm Brennholz kostenlos zur Verfügung gestellt. 

 

b) Sofern nicht eine gesetzl. Veranlassung besteht übernimmt die Gemeinde 

Vandans keine Schulbeiträge an auswärtige Musikschulen. 

 

c) Das Ansuchen des Rudolf Moosbrugger um Überlassung von ca. 50 m2 

Almeingrund im Tauschwege wurde einstimmig genehmigt. 

 

d) Das Ansuchen des Jakob Bitschnau um käufl. Überlassung des Bauplatzes 

Gp. 1344/7 wurde einstimmig genehmigt. 

 

e) Das Ansuchen des Maier Paul. Latschau um käufl. Überlassung eines 

Bauplatzes wurde einstimmig abgelehnt. 

 

f) Das Ansuchen von Zimmermann Erich um käufl. Überlassung eines 

Bauplatzes wurde vertagt bis eine evtl. Servitutenregelung mit den 

Garsilla-Waldbesitzern getroffen ist. Die nähere Bestimmung des  

Platzes, des Preises und der äußerl. Gestaltung des Objektes behält sich 

die Gemeindevertretung vor. 

 

g) Das Ansuchen des Tripp Friederich, Schruns um käufl. Überlassung eines 

Bauplatzes wurde einstimmig abgelehnt. 

 

zu 4.) Das Ansuchen des Lorünser Hermann sen. um Überlassung eines 
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Bauplatzes im Tauschwege wurde vertagt bis eine evtl. Servitutenregelung 

mit den Garsilla-Waldbesitzern getroffen ist. 

 

zu 5.) Die Unterteilung der Bp.Nr. 680 in 680/1 und 680/2 zugunsten der 

Angelika Zimmermann wurde bewilligt. [Handschriftliche Anmerkung: „das 

neue Wohnhaus = 680/1 Hs.Nr. 182] 

 

zu 6.) Das Ansuchen des Bitschnau Fidel 131, um 

 

a) Unterteilung der Gp. Nr. 1498 

 

b) Unterteilung der Gp. Nr. 1496/1 

 

c) der Vereinigung der Gp. Nr. 1498 und 1496/2 in 1496/2 und der Gp.Nr. 

1500 mit den Restflächen der Gp. Nr. 1496/2 und 1498 lt. Lageplan des 

Ing. Con. f. VW Ing. E. Geiger 



 

wurde bewilligt. 

 

zu 7.) Den Vorarlbergern Illwerken wurde die Bauabstandsnachsicht 

gegenüber der Gp. 2217/1 (Illrain) auf Grund eines Gutachtens des 

Landeswasserbauamtes erteilt. 

 

zu 8.) Die Unterteilung der Gp. 393/1 in 393/1 und 393/5 zugunsten von 

Künzle Hermann wurde bewilligt. 

 

zu 9.) Mit 8 zu 6 Stimmen wurde in schriftlicher Abstimmung beschlossen, 

die ganzen über die Kirchensammlung hinaus noch verbleibenden 

Reparaturkosten der Kirchturmuhr durch die Gemeinde abzudecken. 

 

zu 10.) Das Weidegeld für das Jahr 1955 wurden in der gleichen Höhe wie 

im Vorjahr belassen uzw.: 

 

a) Frühjahrsauftrieb  b) Sommerauftrieb  

 

Kühe und Zeitrinder S 5.- Kühe, Rinder, Kälber, 20.- S 

Rinder 4.- Schafe und Ziegen  

Kälber 3.- Pferde 30.- S 

Schafe und Ziegen 5.-   

 

 

zu 11.) Folgenden Punkten wurde die Dringlichkeit zuerkannt und 

behandelt: 

 

a.) Ein Ansuchen von Vallaster Alois, Vandans 89 um käufl. Überlassung 

eines Bauplatzes wurde vertagt bis eine evtl. Servitutenregulierung mit 

den Garsilla-Waldbesitzern getroffen ist. Die nähere  

Bestimmung des Platzes, des Preises und der äußerl. Gestaltung des 

Objektes behält sich die Gemeindevertretung vor. 

 

b.) Das szt. vertagte Ansuchen des Tschofen Josef, Vandans 136 wurde 

behandelt und beschlossen nach durchgeführten Vermessungen einen Bauplatz 

von ca. 5 ar nordöstl. der Gp. 1344/7 (Jakob Bitschnau) käufl. zu 

überlassen. 

 

c.) Einer Anregung zufolge soll der sogen."Oswalda-Stall" repariert 

werden. Die Angelegenheit wurde dem Baukomitee übertragen. 

 

d.) Zum Zwekce einer evtl. Servitutenregelung mit den Garsilla-

Waldbesitzern wurde die Gemeindeverwaltung beauftragt den Forsttechn. 

Amtssachverständigen der Agrarbezirksbehörde raschest zu bestellen. 

 

e.) Das Ansuchen des Künzle Hermann um Anschluss an die 

Gemeindewasserversorgungsanlage wurde unter den Bedingungen des 

Gemeindevertretungsbeschlusses vom 9.7.55 bewilligt. 

 

Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, welche binnen zwei 

Wochen nach deren Verlautbarung beim gef. Gemeindeamte in Vandans während 

der Amtsstunden schriftlich einzubringen wäre. 

 

- Schluss der Sitzung um 11.45 Uhr - 

 

  F.d.R.A.     Der Vorsitzende: 

[Unterschriften:] Vonier    Neher Oskar 


